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Inhalt (Kurzbeschreibung) 

 
The course "Digital Business and Information Systems: A Managerial Approach" is designed to 
teach students essential aspects of business information systems from a managerial approach. 
Students will learn conceptual principles and practical guidelines on how to "digitize" a company 
and its business model. A managerial perspective is chosen which is of interdisciplinary nature and 
includes relevant aspects of other disciplines such as strategic management, marketing, supply 
chain management, operations and HR management in addition to business informatics. 

Gliederung: 
A. INTRODUCTION 
1. Introduction to digital business 
2. Opportunity analysis for digital business 
3. Digital business infrastructure management 
4. Key issues in the digital environment 

B. STRATEGY AND APPLICATION 
5. Digital business strategy 
6. Supply chain and demand 
7. Digital marketing 
8. Customer relationship management 



C. IMPLEMENTATION 
9. Digital product and service design 
10. Digital transformation management 

Weitere Informationen: 
https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp?kDetail=true 

Die Kurs- und Prüfungsanmeldung erfolgt über die vhb 
 

Lernziel 

 
Fachliche Kompetenzen 
Die Studierenden können den Begriff „Digital Business“ erklären und zum Begriff „E-Commerce“ 
abgrenzen (1). Sie kennen die Hauptgründe, warum man ein Unternehmen „digitalisieren“ sollte 
und welche Barrieren es in diesem Zusammenhang gibt (2). Sie sind sich der 
Managementherausforderungen bewusst, die eine digitale Transformation für Unternehmen im 
Allgemeinen mit sich bringt und welche Besonderheiten für Tech Startups gelten (2). 

Die Studierenden können Marktanalysen unter besonderer Berücksichtigung von Wettbewerbern, 
Kunden und Intermediären und deren Nutzung digitaler Technologien durchführen (3). Die 
Analysen können sie in eine Strategieentwicklung überführen (3). Die Studierenden kennen die 
wesentlichen Geschäfts- und Marktplatzmodelle im digitalen Zeitalter (1). Sie können gegebene 
„digitale“ Geschäftsmodelle kritisch evaluieren (2). 

Die Studierenden können die wesentlichen digitalen Technologien beschreiben und einordnen, die 
man benötigt um eine technische Grundlage für ein „digitales“ Geschäft zu legen (2). In diesem 
Zusammenhang können sie zwischen Eigenerstellung und Fremdbezug durch Partner 
differenzieren (2). Sie können die Maßnahmen, die notwendig sind, um für Kunden eine 
angemessene Servicequalität auf digitalen Plattformen zu bieten, beschreiben (1, 2). 

Die Studierenden können die wesentlichen Faktoren der Unternehmensumwelt, die für die 
Entwicklung einer digitalen Strategie maßgeblich sind, benennen und erklären (1). Sie können die 
Auswirkung ausgewählter Faktoren auf ein Unternehmen bestimmen (2). 

Die Studierenden können eine Strategieentwicklungsprozess für digitale Geschäftsstrategien in 
seinen wesentlichen Grundzügen durchführen (3). Im Zuge dessen können sie Methoden zur 
Strategiegenerierung und -auswahl anwenden (3). Sie kennen alternative strategische Ansätze zur 
Generierung einer digitalen Geschäftsstrategie (1) und können die Ergebnisse in Bezug zur IT-
Strategie setzen (2). 

Die Studierenden kennen die Hauptaspekte des Supply Chain Managements (SCM) und E-
Procurements (1). Sie wissen, wie Informationssysteme das SCM und das E-Procurement 
wirkungsvoll unterstützen können (1). 

Die Studierenden erkennen, wie eine digital Marketingstrategie als funktionale Strategie eine 
digitale Geschäftsstrategie komplementieren kann (1). Sie können in groben Zügen einen digitalen 
Marketingplan auf Basis einer digitalen Marketingstrategie entwickeln (2, 3). Sie können zwischen 
den wesentlichen Charakteristika zwischen traditionellen und digitalen Medien differenzieren (2). 

Die Studierenden kennen verschiedene Methoden zur Kundenakquisition unter Zuhilfenahme 
digitaler Medien. Sie können verschiedene Typen von Online-Käuferverhalten differenzieren (1, 2). 
Sie kennen typische Techniken zur Kundenbindung und -entwicklung und wie digitale Medien 
hierbei unterstützen können (1). 

Die Studierenden kennen die wesentlichen Ansätze zur Anforderungsanalyse für digital 
Geschäftssysteme (1) und können sie in Ansätzen anwenden (2, 3). Sie können die 

https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp?kDetail=true


Kundenerfahrung eines digitalen Geschäfts bestimmen (2). Sie kennen Ansätze, um das 
Kundenschnittstelle in Bezug auf Design und Sicherheit zu verbessern (1). 

Die Studierenden können eine transformationale Organisationsentwicklung kritisch analysieren 
und die zugehörigen Handlungsansätze kritisch einordnen (2). Sie können einen agilen „Growth-
Hacking“-Marketingplan ansatzweise entwickeln (2). Sie wissen um die Bedeutung von effektivem 
Controling zur Messung und Steuerung von digitalen Geschäftsaktivitäten (1). 

Persönliche Kompetenzen 
Die Studierenden wenden fachspezifisches Englisch aktiv an (3). 
Die Studierenden lernen aufgrund des asynchronen und vollständig virtuellem Kursdesign, sich 
selbstständig zu organisieren hinsichtlich Lernfortschritten, -orten, und -zeiten (3). 
Die Studierenden lernen den Umgang mit einer virtuellen Lern-/Arbeitsumgebung und einem 
entsprechenden Lernumfeld (3). 
 

Die Zahlen in Klammern geben die zu erreichenden Niveaustufen an: 1 - kennen, 2 - können, 3 - verstehen 

und anwenden 

 

  


